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Allgemeines 
Durch die Kooperation zwischen der Akademie für Leiterschaft (AfL) – einem Zweig der Werkstatt für 
Gemeindeaufbau – und der Worship Academy auf dem Schönblick ist ein im deutschsprachigen Raum 
besonderes Ausbildungsangebot entstanden:  

Eine Ausbildung in Worship und Gemeindearbeit bzw. christlicher Leiterschaft 

Die im Rahmen der Ausbildung in Christian Worship Ministry der Worship Academy erbrachten Leistungen 
lassen sich nahtlos in das Ausbildungskonzept der Akademie für Leiterschaft integrieren. 

Sowohl die Worship Academy als auch die Akademie für Leiterschaft stehen für  

– individuelle Gestaltung der Aus- und Weiterbildung  
– ganzheitliche Ausbildung 
– Praxisnähe  
– Flexibilität  
– hohe Qualität der Ausbildungsinhalte  
– Interkonfessionalität. 
 
Im Rahmen der Ausbildungsangebote der AfL werden die einzelnen Studentinnen und Studenten mit einem 
individuell abgestimmten Mentoringkonzept vor Ort begleitet. Deshalb empfehlen wir das parallele 
Teilnehmen an den Ausbildungsmodulen an der Worship Academy und der Akademie für Leiterschaft.  

Die gemeinsamen Ausbildungsgänge schließen mit aussagekräftigen Zeugnissen und einer optionalen 
Referenz durch die AfL auf Grund der Mentoringbegleitung ab. 

Die Bachelor- und Masterabschlüsse unserer US-amerikanischen Partneruniversität NCIU besitzen eine 
staatliche Anerkennung in den USA auf Grundlage von Florida Statue 246.084. 

 

Mache Worship und Gemeindedienst / christliche Leiterschaft  
zu Deinem Beruf! 

 

Zielgruppe 
Christen, die eine Berufung in einem teilzeitlichen oder vollzeitlichen Dienst sehen - und im Bereich von 
Lobpreis und Anbetung einen Gaben- und Berufungsschwerpunkt haben - können ein gemeindepraktisch 
orientiertes Theologiestudium im Berufsakademiesystem durchlaufen. Das Studium schließt – je nach 
Vorbildung - mit einem Bachelor oder Master unserer amerikanischen Partner-Universität NCIU ab.  

Neben dem Ausbildungsprogramm der Worship Academy ist – je nach Vorbildung – das volle oder ein 
reduziertes Minimumprogramm im Pflichtfachbereich der AfL zu absolvieren. 

Die BA- oder MA-Thesis (Diplomarbeit) wird von der AfL betreut. 

Vom zeitlichen Aufwand der Ausbildung her ist es möglich, diese Ausbildung mit einer um mindestens 20-
30% reduzierten Berufstätigkeit (Teilzeitausbildung) oder als Vollzeitausbildung mit evtl. Nebenjob – jeweils 
neben dem Dienst in der eigenen Gemeinde / einem christlichen Werk etc. zu absolvieren. 

Für die detaillierte Planung des individuell zusammengestellten Ausbildungsplanes ist ein 
persönliches Beratungsgespräch mit der Studienleitung der Akademie für Leiterschaft vor dem 

Bewerbungsprozess unumgänglich.
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Aufnahmevoraussetzungen 

• ausführliches Gespräch bei der Bewerbung an der Akademie für Leiterschaft 
• vollständiges Vorliegen der Bewerbungsunterlagen incl. Referenzen 
• positive Entscheidung über die Aufnahme durch das Leitungsteam der WfG und der Worship 

Academy 

Eine individuelle Gestaltung des Ausbildungsprozesses und eine optimale Verzahnung der Lern-
inhalte der Seminareinheiten in Ditzingen und auf dem Schönblick mit der persönlichen Lebens- und 
Dienst-situation sind uns wichtig. Deshalb nimmt die individuelle Beratung zu Beginn des Studiums 
einen hohen Stellenwert ein. 

 

Kosten 
AfL:  für Teilzeit- und Vollzeitausbildung: siehe Kosten BA- bzw. MA-Programm. 

Worship Academy: siehe Kosten für die einzelnen Seminarmodule. 

Die aktuellen Studiengebühren finden sich in den Prospekten der AfL zu den jeweiligen Ausbildungsgängen 
und in den Prospekten der Worship Academy sowie auf deren Homepages. 
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- Studienplan / Curriculum * -  
 (Stand: 09.04.2021) 

- gültig für Ausbildung in Worship und Gemeindedienst / christliche Leiterschaft im Bachelor- und 
Masterprogramm über New Covenant International University - 

 
Studienumfang 

Sämtliche Kurse im Pflichtprogramm der AfL müssen belegt werden. Dazu kommen die entsprechenden 
Kurse an der Worship Academy. Im Studienschwerpunkt Worship können durch das Belegen des 
gesamten Ausbildungsprozesses 32 SE / credits (Studienpunkte / Studieneinheiten) für das Bachelor-
Studium an unserer Partneruniversität NCIU erworben werden. 
 
Bachelor- Studiengang 
Wie viele Kurse im Pflichtprogramm der AfL mit Note abgeschlossen werden müssen hängt mit der durch 
NCIU akkreditierbaren Vorbildung zusammen.  Wie hoch diese akkreditierbare Vorbildung (durch Schul- 
und Berufsausbildung, eventuell absolvierten Jüngerschafts- und Bibelschulen etc.) ist kann nur in einem 
ersten, persönlichen Interessentengespräch abgeklärt werden. 
Das Studium an der Akademie für Leiterschaft mit dem Ziel eines Bachelor of Theology (BTh) geschieht in 
Zusammenarbeit mit der New Covenant International University (NCIU), Lake Worth, Florida (USA). Von 
ihr wird auch der akademische Abschluss verliehen, der in den USA staatlich anerkannt ist auf der Basis 
der Federal Accreditation des US-Bundesstaates Florida. 

Der BA von NCIU berechtigt – bei entsprechenden Leistungen - zu einem möglichen Weiterstudium sowohl bei 
NCIU in einem Master-Programm als auch anderen internationalen Universitäten – bis zur Promotion. 

Master-Studiengang 
Inhaber eines anerkannten Bachelor of Theology (oder eines vergleichbaren Bibelschulabschlusses, der 
als äquivalent von NCIU akkreditierbar ist) können ein Master-Studium in Kooperation mit NCIU mit in 
den USA staatlich anerkannten Master-Abschluss auf der Basis der Federal Accreditation des US-
Bundesstaates Florida über die AfL und die Worship Academy absolvieren. Inhaber eines fachfremden 
akademischen Abschlusses können über ein Postgradualstudium in das Masterstudium von NCIU 
einsteigen. Im Falle von NCIU ist dies u.U. auch mit 13-jährigem deutschen Abitur und einer 
abgeschlossenen berufsschulpflichtigen Berufsausbildung möglich. 

Einzelheiten hierzu – sowie Abweichungen von dem BA-Studienplan - müssen unbedingt in einem 
persönlichen Gespräch abgeklärt werden. Deshalb ist dieses Curriculum für Anwärter auf ein Master-
Studium eine Orientierung. Der mögliche detaillierte Studienplan wird hier im Zusammenhang mit einem 
persönlichen Interessentengespräch abgeklärt. 
 
Es muss ein gaben- und berufungsorientierter Studienschwerpunkt innerhalb des fünffältigen 
Dienstes gewählt werden. Dies geschieht in der Ausbildung in Worship und Gemeindedienst / 
christliche Leiterschaft durch das Belegen der erforderlichen Kurse an der Worship Academy.  
Bei der Bewerbung zur Ausbildung in Worship & Gemeindedienst / christlicher Leiterschaft gehen wir 
davon aus, dass dies die Bewerberin / der Bewerber mit gutem Grund und Gewissen dies so für ihren / 
seinen Lebens- und Dienstweg sehen kann. 
 
Bibellektüre 
Voraussetzung zur Zulassung zur Abschlussarbeit (Thesis) ist, dass die Studentin / der Student während des 
Studiums die gesamte Bibel in einer muttersprachlichen Übersetzung (nicht eine übertragende Übersetzung 
wie die „Hoffnung für alle“ oder „Die Gute Nachricht“) 
- im Bachelor-Programm 1 mal durchgelesen hat 
- im Master-Programm 2 mal durchgelesen hat (Master-Studenten im Fortbildungsprogramm nach Absprache 
mit dem Studienleiter). Ein schriftlicher, persönlich unterschriebener Lesenachweis (siehe Intranet / 
Formulare) ist mit der Meldung zur Abschlussarbeit einzureichen. 
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Sprachen im Master-Programm 
Für den Abschluss M.Th. müssen beide biblischen Sprachen auf II – Niveau abgeschlossen werden. 
Für die Abschlüsse MA in Intercultural Studies, MA in Christian Pastoral Counselling und M.Phil ist lediglich 
der Griechisch I – Kurs verpflichtend. Grundsätzlich empfehlen wir jedoch – aufgrund der Situation in 
Deutschland – den Abschluss des M.Th. (außer für Studentinnen und Studenten, die einen 
Studienschwerpunkt in Mission oder Seelsorge legen).  
 
Eventuelles externes Pflichtpraktikum 
Bei Studenten mit wenig Diensterfahrung über den Rahmen ihrer Heimatgemeinde hinaus kann die 
Studienleitung auf ein etwa dreimonatiges externes Praktikum während der Studienzeit oder auf einen 
mindestens dreimonatigen kulturübergreifenden Studienaufenthalt im Ausland als verpflichtenden Teil der 
Ausbildung und als Voraussetzung zur Verleihung des Diploms bestehen. Ob diese Notwendigkeit besteht, 
wird im Rahmen des Aufnahmegespräches festgelegt. Sollte ein solches Praktikum zum Pflichtbestandteil 
der Ausbildung gehören, wird dies der Studentin / dem Studenten im Einführungsgespräch und schriftlich 
von dem Studienleiter mitgeteilt.  

 
WfG-Tag 
Einmal im Jahr findet der WfG-Tag statt, an dem der Schwerpunkt auf Themenbereiche gelegt wird, die 
innerhalb des Studienprogrammes nicht oder kaum abgedeckt werden, aber für den Dienst wichtig sind. Die 
Teilnahme an den WfG-Tagen ist Bestandteil des Pflichtprogrammes im AfL-Studium. 
Darüber hinaus dienen die WfG-Tage als Fortbildungsangebot für die Absolventen der AFL sowie als 
Begegnungsraum zwischen den gegenwärtig Studierenden und den Ehemaligen. 
 
Studientage 
Weiterhin ist die Teilnahme an zwei jährlichen Studientagen Pflicht. An ihnen kommt die gesamte 
Schulgemeinschaft zusammen, und sie sind wichtige Bestandteile der Mentoringbegleitung. Darüber hinaus 
finden Austausch, Kommunikation, sonstige inhaltliche Arbeit, Inspiration, Vorstellung und Diskussion von 
Abschlussarbeiten [BA-und MA-Thesis] statt. 
 
 
Unterschiedliche Ebenen / Prioritäten der Lerninhalte 
 

Ebene A: Allgemeine Pflichtfächer / Minimumprogramm.  
 

Ebene B: Pflichtfächer für Studenten mit wenig anrechenbarer Vorbildung.  
 

 

Die Auswahl der Kurse wird gemeinsam mit der Studienleitung festgelegt. Die nachfolgende Liste an 
Fächern ist nicht vollständig. Bei entsprechendem Interesse werden weitere Kurse angeboten. 
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A - Ebene – Pflichtfächer – Studieneinstieg  
Da jede Studentin und jeder Student unterschiedliche Voraussetzungen an Vorbildung, Lebens- und 
Diensterfahrung mitbringt, ist ein der individueller auf die Situation der Studentin und des Studenten 
zugeschnittener Studieneinstieg ein sinnvoller Start in ein ganzheitlich erfolgreiches Studium. 
Welcher Studieneinstieg in Frage kommt wird in einem persönlichen Beratungsgespräch der 
Studieninteressentin / den Studieninteressenten von der Studienleitung mitgeteilt. 
 
Generell gilt: 

 
Den Einstieg in das Bachelor- und Master-Programm  
bilden die beiden Einführungskurse: Einführung in das Studium und Prinzipien des Studierens: 

 
Nummer SE Kurstitel Anmerkung 

BA: BBS4D1013 
 

MA: BBS5D1013 
 

3 Einführung in das Studium 

Einführung in das Studium und in die Theologie, 
Grundlagen des fünffältigen Dienstes, Einführung in das 

Mentoring, allgemeine Standortbestimmung, 
Persönlichkeit und Gaben, die Lebensberufung erkennen, 

Erstellen einer Lebens- und Dienstphilosophie 

BA: GEN5D0103 
     

MA: GEN4D0103     
3 Prinzipien des Studierens 

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten, Anfertigen 
von Seminararbeiten, Zeitmanagement und die geistliche 

Komponente des Studiums 

 
 
Verpflichtend im Bachelor-Programm schließt sich an die Einführungskurse das Grundstudienjahr an. 
Das Grundstudienjahr ist ein prozessorientierter Unterricht und findet von Oktober bis Juli einmal 
monatlich samstags statt.  
Davon ist ein Samstag Bestandteil eines Erlebnis- und Trainingswochenendes. Die Zusatzkosten für das 
Erlebnis- und Trainingswochenende im Rahmen des Grundstudienjahrs werden auf die Teilnehmer 
umgelegt. 
 
Neben den vier u.g. Fächern umfasst es eine über die sonstigen Angebote der AfL hinausgehende 
Begleitung der mit dem Studium zusammenhängenden Lern-, Mentoring- und Wachstumsprozesse. 
  

BA:  BBS4D1103 
MA: BBS5D2103 3 Bibelkunde Altes 

Testament 
Bei Studienanfängern mit entsprechend hoher Vorbildung kann 

die Bibelkunde evtl. in einen gemeinsamen 3-SE-Kompaktkurs 
zusammengerafft werden bzw. entfallen. 

 

Für Master-Studenten bilden die beiden Biblelkundekurse nur 
einen Kurs : BBS5D2103 

BA: BSS4D2103 
MA: BSS5D2103 3 Bibelkunde Neues 

Testament 

BA: HIS4D8103 
MA: HIS5D8103 3 Überblick Theologie- und 

Geistesgeschichte 
Überblick über die Entwicklung unserer Kultur und des 

Christentums mit seinen Frömmigkeitstraditionen in ihr. 

BA: PTH4D3203 
MA: PTH4D3203 3 Pastoraltheologie II Die Kompetenz zur Analyse des Umfeldes, in welches  

das Evangelium hinein kommuniziert wird. 
 
Gegen Ende des Grundstudienjahres findet in der Regel ein Beratungsgespräch mit der Studienleitung statt. 
Darin wird reflektiert ob der gewählte Studiengang den Eignungen und der gegenwärtigen Lebens- und 
Dienstsituation entspricht oder ein anderer Studiengang / eine Studienunterbrechung sinnvoll ist. 
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Grafische Übersicht des Studieneinstiegs mit und ohne Grundstudienjahr 

 
Kurs: „Einführung in das Studium“: 

2x 3 Unterrichtstage (Do-Sa) im September 
Kurs: „Prinzipien des Studierens“: 

2 weitere Tage im Verlauf des ersten Studienjahres 

Einführung in 
die Theologie 

Einführung in die 
Prinzipien des 

Studierens 

Einführung in das 
Mentoring 

Einführung in den 
fünffältigen Dienst 

nach Epheser 4 

Lebens- und 
Dienstphilosophie 

 

Grundstudienjahr 
Je 1 Samstag pro Monat von Oktober bis Juli 

Davon ist 1 Samstag Bestandteil eines Erlebnis- und Trainingswochenendes 

Bibelkunde AT Bibelkunde NT 
Theologie- und 

Geistesgeschichte Pastoraltheologie Frömmigkeit 
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A-Ebene – Allgemeine Pflichtfächer zusätzlich zum Studieneinstieg 
 

Für die Abschlüsse M.A. in Christian Pastoral Counseling, M.A. in Intercultural Studies sowie Master of 
Philosophy gehört von den Sprachkursen nur der Grundkurs Griechisch I zum Pflichtprogramm. Die 
weiteren Sprachkurse können freiwillig belegt werden.  
(Hat ein Kurs zwei Nummern, so gilt die obere für das BA-Programm und die untere für das MA-
Programm.) 
 

Nummer SE Kurstitel Anmerkung 

BBS4D1203 
BBS5D1203 3 Einführung in das AT  

BBS4D2203 
BBS5D2203 3 Einführung in das NT  

PTH4D5003 
PTH5D5003 3 Einführung Gemeindebau  

BTH4D15033 
BTH5D15033 3 Ekklesiologie Bachelor: Dogmatik IV: Ekklesiologie 

PTH4D0103 
PTH5D0103 3 Geistliche Leiterschaft I Pastorale Dienste, Aufgaben der Leiterschaft, 

Christlicher Lebensstil 
PTH4D0203 
PTH5D0203 3 Geistliche Leiterschaft II: 

Mentoring – Als Leiter neue Leiter entwickeln  

HIS4D0103 
HIS5D0103 3 Einführung in die Kirchengeschichte Grund- und Überblickskurs Kirchengeschichte 

BBS4D8104 
BBS5D8104 4 Griechisch I 

(Grundkurs) freiwillig im Zertifikatprogramm 

BBS5D8204 
nur für MA 4 Griechisch II 

(Aufbaukurs) nur Pflicht für MTh 

BBS4D8504 
BBS5D8504 4 Hebräisch I 

(Grundkurs) nur Pflicht für BTh und MTh 

BBS5D8604 
nur für MA 4 Hebräisch II 

(Aufbaukurs) nur Pflicht für MTh 

BTH5D7103 
nur für MA 3 Einführung in den hermeneutischen und 

exegetischen Umgang mit der Bibel 
Bibliologie, Hermeneutik, Grundlagen der 

Exegese; nur für Master & Zertifikat 
APT4D8103 
nur für BA 3 Einführung in die Grundlagen der Exegese nur für Bachelor; hierzu gehören Unterricht 

und Leseaufgaben aus BTH4D7103 
APT4D8203 
APT5D8203 3 Exegetische Übungen  

BTH5D0103 
nur für MA 3 Einführung in die systematische Theologie 

Enthält Prolegomena, eigentliche Theologie, 
Pneumatologie, Christologie und Soteriologie; 

nur für Master & Zertifikat 
BTH4D0103 
nur für BA 

 

BTH4D2103 
nur für BA 

3 
 

3 

Dogmatik I: Prolegomena, eigentliche 
Theologie, Pneumatologie 

 

Dogmatik II: Christologie und Soteriologie 

Die Arbeit einer der beiden Kurse zählt zur A-, 
die andere zur B-Ebene, nicht aber der 

Unterricht und die Leseaufgaben. Die Wahl 
obliegt den Studierenden.  nur für Bachelor 

BTH4D8903 
BTH5D8903 3 Ethik  

BTH2033 
BTH5D4103 3 Einführung in die Kommunikation als Leiter Mehr als Homiletik: Beinhaltet schriftliche, 

verbale, ... Kommunikation 

BBS4D2303 
nur für BA 3 Unsere christlichen Wurzeln Verbindung AT / NT (Das NT vom AT her 

verstehen) nur für Bachelor & Zertifikat 
PTH4D0603 

 

PTH5D0603 
3 Selbststudienkurs zum ganzheitlichen 

persönlichen Wachstum (Jüngerschaft) 
Selbststudienkurs im Rahmen des 

Mentoringprozesses 
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B-Ebene – Wahlpflichtfächer im Bereich der Worship Academy 
 
Das gesamte Ausbildungsprogramm der Worship Academy incl. der Abschlussprüfung wird auf BA-Niveau 
mit insgesamt 32 credits / SE angerechnet. 
 
Teilnehmer am Master-Programm sprechen den genauen Umfang der credits / SE aus dem 
Ausbildungsprogramm der Worship Academy mit der Studienleitung der Akademie für Leiterschaft ab. 
 
 

Studienplan Voraus-
setzung

Stand 03.05.2016 Kurs Übungen
Allgemeine Seminare zu Hause Pflicht Wahl Pflicht Wahl Pflicht Wahl

A201 Rhythmus für Sänger und Musiker F2 2 2 4 4 4
A301 Identität des Lobpreismusikers F3 2 0 2 2 2
A311 Die Gemeindemusik der Zukunft F4 2 0 0 0 2
A401 Personal Worship F5 2 0 2 2 2
A501 Songwriting S1 2 0 0 0 2
A601 Cubase-Recording N1 2 0 0 0 0
A701 Treffen der Lobpreismitarbeiter (TLM) C10 2 0 2 2 2

Benötigte Punktzahl (Sem. u. Übungen) 10 2 10 2 14 0
Spiel- und Gesangstechnik 

G101 Fundamente des Singens (Foundations) F1,F10 3 3 6 6 6
G111 Artikulation und Intonation (**) G2,F15 2 2 4 0 0

G121 Stimmklänge I (Vocal Sounds I) (**) G1 2 2 4 0 0
G131 Stimmklänge II (Vocal Sounds II) (**) G1 2 2 4 0 0
G201 Stimmwerkzeuge (Vocal Tools) (**) G4 2 2 4 4 4
G211 Inhalt transportieren (Connecting) (**) 2 2 4 0 0
G221 Auftritt (Performance) (**) G9 2 2 4 0 0
G231 Ausdauer und Belastbarkeit (Endurance) (**) 2 1 3 0 0

G301 Mehrstimmiger Gesang F11 3 3 6 6 6
S101 Spieltechnik I (*) W1-3 2 2 0 4 4
S102 Spieltechnik II (*) W1-3 S101 2 2 0 4 4
S103 Spieltechnik III (*) W1-3 S102 2 2 0 4 4
S104 Spieltechnik IV (*) W1-3 S103 2 2 0 4 0
S105 Spieltechnik V (*) W1-3 S104 2 2 0 4 0
S201 Cajon spielen für Jedermann W20 2 0 0 0 0

Benötigte Punktzahl (Sem. u. Übungen) 39 36 28 4
Live-Musik

L101 Live Worship für Instrumentalisten und Sänger (**) B1 2 2 4 4 4
L121 Arrangements für Instrumentalisten und Sänger (**) B1 2 2 4 4 4
L131 Gemeindedienliches Spielen für Instrumentalisten und Sänger (**)B2 2 2 4 4 4
L141 Elektronik für Instrumentalisten und Sänger (**) B2 2 2 4 4 4
L151 Improvisation und freies Spielen für Instrumentalisten und Sänger (**)B3 2 2 2 2
L201 Singen mit Kindern B15 1 0 0 0 0
L301 Lobpreisleitung F30 2 0 0 0 2
T101 Tontechnik in Gemeinden, Teil I T1 3 0 0 0 3
T102 Tontechnik in Gemeinden, Teil II T2 T101 2 0 0 0 0

Benötigte Punktzahl (Sem. u. Übungen) 18 18 23

Seminar freier Wahl 2 5 2
Abschlussprojekt 5 5 5

Benötige Punktzahl zum Abschluss
- Seminare und Übungen 72 4 69 7 70 6

LP-LeiterMusikerSänger

Benötigte Kurse/Credits nach HauptfachCredits fürÄquiva-
lenz zum 

alten 
Lehrplan

76 76 76
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B-Ebene – Pflichtfächer für Studenten mit geringer Vorbildung 
 

Nach der Bewertung der Vorbildung bzw. evtl. nach dem Ende des Grundstudienjahres erhalten 
die Studierenden von der Studienleitung mitgeteilt, welche Fächer der B-Ebene sie zu belegen 
haben. Abhängig von der Wahl des Studienschwerpunktes können später weitere dieser Fächer 
hinzukommen. Die übrigen Fächer der B-Ebene können freiwillig gewählt werden. 
 

Nummer SE Kurstitel Anmerkung 

BBS4D6103 
BBS5D6103 3 Römerbrief  

BTH4D7103 
nur für BA 3 Dogmatik III: Bibliologie und biblische 

Hermeneutik 

nur für Bachelor 
(Das Belegen des Kurses ist Pflicht für alle 

Studenten. Die Erstellung der Arbeit nur für 
Studenten, die die Fächer der B-Ebene ganz 

oder teilweise absolvieren müssen.) 
CCP4D2103 
CCP5D2103 3 Einführung in die Seelsorge  

PTH4D2403 
PTH5D2403 3 Selbststudienkurs zum ganzheitlichen 

persönlichen Wachstum (Leiterschaft) 

Selbststudienkurs im Rahmen des 
Mentoringprozesses. 
Pflicht für Zertifikat. 

BTH4D0203 
BTH5D0203 3 Grundlagen der Theologie 

Verpflichtend für Studenten mit 
Studienschwerpunkt Lehrdienste. Der Kurs 

ist dort im Studienschwerpunkt 
anrechenbar. 

BBS5D2303 
 3 Unsere christlichen Wurzeln Verbindung AT/NT (Das NT vom AT her 

verstehen); nur für Master 

BTH4D0103 
nur für BA 

 

BTH4D2103 
nur für BA 

3 
 

3 

Dogmatik I: Prolegomena, eigentliche 
Theologie, Pneumatologie 

 
Dogmatik II: Christologie und Soteriologie 

Einer dieser beiden Kurse zählt zur A-, der 
andere zur B-Ebene. Die Wahl obliegt dem 

Studenten/der Studentin // nur für Bachelor 
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In der Praxis 
 
Die Fächer der Ebenen A und B an der AfL werden in der Regel im dreijährigen Rhythmus 
angeboten. Der Kurs „Einführung in das Studium“ wird jeweils im September angeboten. Eine 
Teilnahme ist dann Pflicht. Diese Fächer können nicht extern belegt werden. 
 
Selbststudienkurse sowie externe Kurse können nur belegt werden, wenn im jeweiligen Semester 
kein Kurs angeboten wird, der sich sinnvoll in den Studienschwerpunkt des Studenten einfügen 
lässt. 
 
Es besteht auch die Möglichkeit Kurse an der AfL nur als Hörer zu belegen. Die Teilnahme an diesen 
Kursen wird im Studienbuch und im Notenblatt bescheinigt. Doch werden für Kurse, die nur als 
Hörer belegt werden und zu denen keine Klausur/Seminararbeit geschrieben wird, keine SE 
angerechnet.  
 
Die Wahl der Kurse erfolgt in Absprache mit der Studienleitung. 
 
Die Thesis (Diplomarbeit) wird mit 8 SE gewertet und ist am Ende des Studiums im Bereich 
des Studienschwerpunktes abzufassen. 
 
Sollte aufgrund geringer Vorbildung die Möglichkeit bestehen, über die in diesem Curriculum 
aufgelisteten Fächer hinaus weitere Kurse zu belegen, können diese aus der B- und C-Ebene des 
AfL-Standardcurriculums gewählt werden. 
 
 

 
Minimum für einen Abschluss im gemeinsamen Ausbildungskonzept für Worship & 

Gemeindedienst / christliche Leiterschaft: 
 

die SE im Pflichtbereich an der AfL:  
58 SE für Bachelor-Studenten und 51 SE für Master-Studenten  

(einschließlich Einführungskurse -Kurse aus diesem Bereich, die vor Beginn des Studiums an 
anderen Schulen absolviert wurden, können angerechnet werden)  

 
plus der erfolgreiche Abschluss der Ausbildung an der Worship Academy im 

Wahlpflichtbereich  
 

plus 8 SE Thesis. 


